
Die Weintraube. Seit der 
Erfndung des Weinanbaus 
ist sie die Basis für die 
besonderen Tropfen eines 
jeden Jahrgangs.

Ein Unternehmen der LBBW-Gruppe

Ausgewählte Qualität.
Vielfältige Lösungen aus einer Hand.
Wir verfügen über ein breites und individuelles Leistungsspektrum, mit dem wir den Finanz- 

anforderungen der Unternehmen vor Ort gerecht werden – auch und gerade in den Wein-

regionen. Von dem hohen Grad der Spezialisierung und der effzienten Bündelung von 

Kompetenzen können auch Sie jeden Tag proftieren.

www.RLP-Bank.de
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WEINGUT CHAT SAUVAGE
65366 Johannisberg · Hohlweg 23
Tel (0 67 22) 9 37 25 86 · Fax 9 37 25 88
pinot@chat-sauvage.de
www.chat-sauvage.de
Inhaber Günter Schulz
Kellermeisterin Verena Schöttle
Außenbetrieb Tobias Müller

Verkauf Verena Schöttle
Mo–Fr 8.00–17.00 Uhr und nach Vereinbarung

Das Weingut Chat Sauvage bleibt in guten Hän-
den! Nach dem Wechsel des Kellermeisters und
Betriebsleiters Michel Städter zu Schloss Johannis-
berg kümmert sich Verena Schöttle mit großem
Engagement um das Acht-Hektar-Weingut, das
sich in Rekordzeit weit über die Rheingauer Gren-
zen hinaus als feste Größe für ausgezeichnete
Spätburgunder und Chardonnays im französi-
schen Stil etabliert hat. Sie hat bei Rainer Schnait-
mann in Württemberg gelernt und hatte bereits
seit 2015 die Außenbereichsleitung von Chat Sau-
vage inne. Die Philosophie ist unverändert: Bur-
gunder mit Eleganz und Feinheit. Die Route dahin
ebenfalls: höchster Qualitätsanspruch, traditionel-
ler Holzfassausbau und unfiltrierte Abfüllung. Die
Ortsweine aus Lorch, Assmannshausen und Rü-
desheim zeigen in individueller Art und kraftvoller
Eleganz den burgundischen Rotweinstil des Hau-
ses. Die unterschiedlichen Temperamente der La-
gen-Pinot Noirs sind offenkundiges Spiegelbild
der Rheingauer Spitzenterroirs, auf denen sie ge-
wachsen sind. Der Kapellenberg ist am feinglied-
rigsten. Betörende Assmannshäuser Art, üppige
Frucht und Pfeffer zeigt der Höllenberg, während-
dessen die strukturierte Hölle aus Johannisberg
kühl und steinig mit Noten von Schattenmorellen
aufwartet. Expressive Frucht und Röstaromen
zeigt der mineralische Drachenstein. Vom Schloss-
berg konnten wir eine Dreier-Vertikale verkosten:
Die Weine aus dem schiefergeprägten Lorch sind
feingliedrig, äußerst vielschichtig und tief. Die

Rebfläche 8 Hektar
Jahresproduktion 35.000 Flaschen
Beste Lagen Johannisberger Hölle, Assmanns-
häuser Höllenberg, Lorcher Kapellenberg und
Schlossberg
Boden Quarzit, Schiefer, Lösslehm
Rebsorten 70% Pinot Noir, 30% Chardonnay
Mitglied Zeilensprung

WEINMANUFAKTUR STEFAN BREUER
65345 Eltville-Rauenthal
Auf der großen Straße 10
Tel (0 61 23) 9 74 21 36 · Fax 9 74 79 72
sb@breuer-wein.de
www.breuer-wein.de
Inhaber und Betriebsleiter Stefan Breuer

Verkauf nach Vereinbarung

Seit der Gründung in 2006 hat Stefan Breuer sei-
ne Fläche kontinuierlich von einem auf heute 6,5
Hektar erweitert – vorwiegend im Rheingau so-
wie ein Hektar in der Umgebung von Großwin-
ternheim in Rheinhessen. In diesem Jahr bilden
erneut die zusammen mit Klaus Singer-Fischer
in Rheinhessen erzeugten Weine der Linie Two
Faces die Spitze der Kollektion, weiß wie rot. Die
Rieslinge aus Schlossberg und Bockstein wach-
sen auf Muschelkalk und bleiben lange auf der
Feinhefe liegen. Dieses Hefelager ist im Schloss-
berg deutlich erkennbar: druckvoll, gute Struk-
tur, Gerbstoffe, attraktive Aromen von gelben
Früchten. Der Bockstein hat eine mineralische
Seele, ist kernig-cremig und zeigt Orangenaro-
men. Bei den roten Burgundern – beide mit sensi-
blem Holzeinsatz – ist der Frühburgunder mit at-
traktiven Himbeernoten charmanter als der
ernsthafte 2014er Schlossberg Spätburgunder
mit rauchiger Würze.

Verkostete Weine 11
Bewertung 82–86 Punkte

82  2016 Riesling trocken Selztal (Rheinhessen)
| 12,5% | 6,90 €/1,0 Lit. 

83  2016 Grauburgunder G3 trocken Selztal
(Rheinhessen) | 13% | 7,95 € 

83  2016 Weißburgunder W3 trocken Selztal
(Rheinhessen) | 12,5% | 7,95 € 

84  2016 Sauvignon Blanc S3B3 trocken Selztal
(Rheinhessen) | 12% | 7,95 € 

86  2015 Riesling Two Faces Schlossberg trocken
(Rheinhessen) »sur lie« | 13% | 12,50 € 

86  2015 Riesling Two Faces Bockstein trocken
(Rheinhessen) »sur lie« | 13% | 12,70 € 

83  2016 Riesling R2 Kabinett trocken | 11% | 8,95 € 
82  2016 Riesling Rz feinherb | 12,5% | 7,95 € 
83  2016 Spätburgunder Rosé trocken Selztal

(Rheinhessen) | 12% | 7,95 € 
85  2015 Frühburgunder Two Faces trocken Selztal

(Rheinhessen) Barrique | 14,5% | 16,50 € 
85  2014 Spätburgunder R Two Faces Schlossberg

Spätlese trocken Premium Barrique
| 13,5% | 16,50 € 
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Joel B. Payne
Chefredakteur VINUM Weinguide Deutschland

Carsten S. Henn
Chefredakteur VINUM Weinguide Deutschland
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AUSZEICHNUNG

Das Weingut

wird ausgezeichnet mit

Es gratuliert die

Weinmanufaktur Stefan 
Breuer

in Eltville-Rauenthal




